
Die Musikkapelle
in den Jahren '
1921—1930
Das erste Protokollbuch. Johann Georg
Hasler, der spätere Vorsteher und
Regierungsrat legte 1921 das erste
Protokollbuch an. Von hier an sind die
Ereignisse um die Eschner
Musikvereine relativ gut und lückenlos
dokumentiert.

1921
Liechtenstein erhält seine heutige
Verfassung, die Musikwelt verliert
den grossen ital. Tenor Enrico
Caruso. Albert Einstein erhält
den Physik-Nobelpreis und die
Frauen schmücken sich mit der
«Bubikopffrisur».
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Die ersten Passivmitglieder
Geld war praktisch nie vorhanden. Man wundert sich heute, mit
welchen Mitteln der Verein die nötigen Instrumente und das entspre-
chende Notenmaterial besorgen konnte. Jedenfalls hatte der Verein
schon damals wohlgesinnte Gönner. Der in Eschen praktizierende
Tierarzt Frommelt hatte dem Verein oft mit finanziellen Mitteln
anter die Arme gegriffen. — Trotzdem ist im Protokollbuch der
Beschluss festgehalten, von jedem neueintretenden Mitglied Fr, 20.—
zu kassieren, welche in 5 Monatsraten zu bezahlen waren.
[n dieser schwierigen Lage beschloss die Musikkapelle die Passivmit-
gliedschaft einzuführen, eine Einrichtung, welche seit dieser Zeit
massgeblich zur finanziellen Erhaltung des Vereines beiträgt.
Die erste Vereinsfahne
Inzwischen war es Brauch geworden, dass sich jeder Verein sein
zigenes, kunstvoll gefertigtes Vereinsbanner anschaffte. Als Ludwig
Batliner («dr Joggeli») Fr. 100.— zur Anschaffung einer Vereinsfahne


